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Jugendsozialarbeit schafft Räume, in denen junge Menschen
Orientierung finden, neue Perspektiven entdecken und erleben, dass
sie mit ihren Themen und Herausforderungen nicht allein sind. Sie
bietet jungen Menschen Stabilität in Zeiten, die oft von Unsicherheit,
Leistungsdruck oder persönlichen Krisen geprägt sind. Dort, wo junge
Menschen spüren, dass ihre Stimmen gehört werden und ihre
Problemlagen ernst genommen sind, wachsen Zuversicht, Vertrauen
und das Gefühl, wirklich gesehen zu werden. Demokratische
Strukturen tragen dazu bei, dass junge Menschen durch echte
Mitbestimmung Selbstwirksamkeit erfahren – ein zentraler
Schutzfaktor für ihre mentale Gesundheit. Beteiligung stärkt, macht
Mut und eröffnet Wege, die eigene Zukunft aktiv mitzugestalten.

Unser Fachtag lädt uns mit einem inspirierenden Impulsvortrag und
praxisnahen Workshops dazu ein, fachliche Perspektiven rund um die
Themen Beteiligung und Mentale Gesundheit zu erweitern,
miteinander in den Austausch zu kommen und neue Ideen zu
entwickeln. 

Wir laden alle Mitarbeitenden aus den Einrichtungen der katholischen
Jugendsozialarbeit im Erzbistum Köln herzlich ein, diesen Tag mit uns
zu gestalten und im fachlichen wie kollegialen Miteinander
zusammenzukommen.
 

 jugendsozialarbeit.kja.deJugendbildungsstätte Haus Altenberg
Ludwig-Wolker-Straße 12, 51519 Odenthal

Anfahrt mit ÖPNV 
Haltestelle Haus Altenberg

PROGRAMM 
9.00 UHR   GOTTESDIENST / HAUSKAPELLE 
9.45 UHR   STEHKAFFEE & ANMELDUNG 
10.15 UHR  BEGRÜẞUNG & IMPULSVORTRAG
11.30 UHR  WORKSHOPRUNDE I
13.00 UHR  MITTAGESSEN 
14.00 UHR  PLENUM 
14.20 UHR  WORKSHOPRUNDE II
16.00 UHR  KAFFEE & ABSCHLUSS
 Anmeldung
       Verbindliche Anmeldung

Anmeldeschluss: Freitag, 18. September 2026
Bei Fragen wendet Euch bitte an: Brigitte Kreuzberg
0221 1642 1939 oder brigitte.kreuzberg@erzbistum-koeln.de
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Wegweiser - AVALENZAS
Im Workshop lernen wir das Spiel “AVALENZAS - Das kunterbunte Spiel der Besonderheit” praktisch kennen und ausprobieren. Dabei
wird gezeigt, wie das Spiel genutzt werden kann, um mit Kindern über Vielfalt, Demokratie und Toleranz ins Gespräch zu kommen. Wir
erhalten Einblicke in die pädagogischen Einsatzmöglichkeiten in Schulsozialarbeit sowie der pädagogischen Bildungsarbeit. Gemeinsam
werden Gesprächsanlässe zu Identität, Ausgrenzung und respektvollem Miteinander erarbeitet. Ziel ist es, praktische Impulse für die
Arbeit mitKindern zu vermitteln.

Referent: Abdellatif Tajri, Fachberater Wegweiser in Düsseldorf und im Kreis Mettmann

Motivierende Gesprächsführung im beruflichen Alltag - Menschen wirksam begleiten und
Veränderungsbereitschaft schaffen
In diesem praxisorientierten Workshop lernen wir die Grundlagen der motivierenden Gesprächsführung kennen. Ziel ist es, Gespräche
wertschätzend und motivierend zu gestalten - insbesondere in Situationen mit Unsicherheit, Widerstand oder geringer
Veränderungsbereitschaft. Anhand kurzer Inputs und praktischer Übungen werden zentrale Methoden der MOVE-Fortbildung
(Motivierende Kurzintervention) erprobt.

Referent: Stefan Becker, Einrichtungsleitung JUGEND SUCHT BERATUNG KÖLN - SKM Köln e.V.

WORKSHOPS

IMPULSVORTRAG

Schulabsentismus erkennen, verstehen und gemeinsam handeln
Die Schulwerkstatt Blitz - Präventionsprojekt im Spannungsfeld der Kooperation zwischen Jugendhilfe und Schule.
Der Workshop erläutert die konzeptionelle Ausrichtung des Angebots und liefert Einblicke über die Zielgruppe der Schulwerkstatt
Blitz. Es sind ausschließlich Schüler*innen der Sekundarstufe I, deren Rückführung in die Schule begleitet wird und die Hilfe und
Unterstützung am Übergang Schule - Beruf erhalten.

Referent: Heiko Ritters, Dipl. Handelslehrer, Kinder- und Jugendzentrum Kontakt Erfttal - Schulwerkstatt Blitz, SKM Neuss e.V.

Mapping Democracy – Kritisches Kartografieren als Demokratiewerkstatt
In diesem Workshop nehmen wir unsere Umgebung aus unterschiedlichen Perspektiven in den Blick: Welche Orte sind für
wen zugänglich, sicher oder einladend – und welche Erfahrungen bleiben auf herkömmlichen Karten unsichtbar?
Gemeinsam erstellen wir alternative Karten, tauschen unsere Sichtweisen aus und diskutieren, wie Räume demokratisch
und gerecht gestaltet werden können. Ein kompakter Workshop, der zum Perspektivwechsel anregt und zeigt, wie
Kartieren Beteiligung, Dialog und Mitgestaltung fördern kann.

Referentinnen: Mareike Stauder Soziale Arbeit M. A., Nathalie Voigt, Dip. Sozialpädagogin und Systemische Beraterin DGSF

JuCo V. Impulse + Studienergebnisse zum Wohlbefinden
Jugendlicher und junger Erwachsener in Krisenzeiten

Dr. Severine Thomas, Universität Hildesheim



WORKSHOPS
Demokratieförderung von jungen Menschen - NRW Schulwettbewerb 
Der Verein Mehr Demokratie e.V. hat anlässlich der Europawahl 2024 sowie der Kommunalwahl 2025 bereits zweimal einen
landesweiten Schulwettbewerb durchgeführt. In diesem liegt der Fokus darauf, dass die Schüler:innen mit kreativen Projekten auf die
Wahlen aufmerksam machen und so auch andere junge Menschen zur Wahl motivieren. Auch zur Landtagswahl 2027 wird es wieder
einen Wettbewerb geben.
In diesem Workshop stellen wir das Format und die Konzeption des Wettbewerbs vor. Zudem erhaltet ihr einen Einblick in weitere
Projekte des Vereins zur Demokratieförderung junger Menschen.

Referent/in:  Anika Petersen und Jannik Tepe, Mehr Demokratie e.V. Köln

Mitreden.Mitgestalten.Mitwirken
Wie können Jugendliche echte Beteiligung erleben - statt nur “dabei” zu sein? Der Workshop gibt Raum für Austausch über
Mitbestimmug, Verantwortung und Selbstwirksamheit im Ehrenamt. Gemeinsam sammeln wir Ideen und Methoden wie junge
Menschen aktiv Projekte und Gesellschaft mitgestalten können. Im Workshop geben wir euch Einblicke in unsere Arbeit und
freuen uns anschließend auf euer Feedback und den gemeinsamen Erfahrungsaustausch.

Referentinnen: Ezgi Tali-Özer Sozialpädagogin der youngcaritas Düsseldorf und Diversity-Trainerin Laura Rojano Varela Sozialarbeiterin/
                         
                         Sozialpädagogin im Projekt Jes-Jugend engagiert sich, Caritasverband Düsseldorf e.V.            

Hinweise zur Ausfallgebühr
Die Teilnahme am Tag der Jugendsozialarbeit ist für Mitarbeitende der Jugendsozialarbeit im Erzbistum Köln kostenfrei.

Bei unentschuldigtem Fernbleiben müssen wir eine Ausfallgebühr von 60 € berechnen.

Bundesprogramm JUGEND STÄRKEN: Brücken in die Eigenständigkeit - VORMITTAGS 
Ein Blick auf lebensweltbezogene Themen für eine niedrigschwellige Beratung und Begleitung junger Menschen in schwierigen
Lebenslagen. Diese wurden als fachliche Impulse im Rahmen der JUST-BEST-Projekte zur Nutzung von Fachkräften entwickelt. In
dem Workshop werden einzelne Inhalte, Herausforderungen oder Praxisbeispiele präsentiert und mit den Teilnehmenden
diskutiert.

Referentin: Dr. Severine Thomas, Universität Hildesheim - Institut für Sozial- und Organisationspädagogik

Auseinandersetzung mit Demokratie spielerisch und kreativ gestalten - die Methode
Theater direkt und das Demokratiespiel Quararo - NACHMITTAGS
Im Workshop lernen wir die improvisatorische Methode Theater direkt und das interaktive Demokratielernspiel Quararo kennen,
um gemeinsames Erzählen und demokratisches Entscheiden erlebbar zu machen. Gemeinsam entwickeln wir im Theater direkt
aus offenen Situationen eigene Figuren, Konflikte und Szenen und bringen diese unmittelbar auf die Bühne. Durch Quararo erleben
wir verschiedene Entscheidungsformen wie Konsens oder Mehrheitsentscheid und reflektieren spielerisch Grundwerte unserer
Gesellschaft. Beide Methoden ermöglichen eine aktive Beteiligung, bei der jede Person selbst bestimmt, wie stark sie sich
einbringen möchte. Die Methoden eignen sich für Kinder, Jugendliche und Erwachsene und schaffen einen lebendigen Raum für
Kreativität, Diskussion und gemeinsames Handeln.

Referent: Peter Scholz , Pädagogische Leitung Jugendmigrationsdienst, KJA Köln
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